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Die Allgemeine Anweisung über die Bereitstellung und Nutzung von Diensträumen 
(Raumnutzungsanweisung AllARaum) des Senats von Berlin vom 04.11.1997 (Abl. 1998, 
S. 2722), hatte in ihrem Abschnitt V. die Vergabe von Räumen und Freianlagen sowie die 
zu erhebenden Entgelte wie folgt geregelt: 

 

V. Vergabe von Räumen und Freianlagen 

Nr. 10 – Gegenstand und Zuständigkeit 

(1) Im Rahmen der Verfügbarkeit können Räume und Freianlagen auf 
Dienstgrundstücken der Berliner Verwaltung einschließlich der Einrichtungs- und 
Ausstattungsgegenstände und der damit gegebenenfalls verbundenen 
Zusatzleistungen einmalig oder periodisch an Dritte überlassen werden 
(Vergabe). Ein Anspruch auf Überlassung von Räumen oder sonstigen Flächen 
besteht nicht. 

(2) Die Vergabe von Räumen oder sonstigen Flächen darf deren Eignung und 
Widmungszweck nicht widersprechen und die Belange der nutzenden 
Dienststelle oder Einrichtung sowie sonstige öffentliche Belange nicht 
beinträchtigen. 

(3) Die Entscheidung über die Vergabe obliegt der örtlich jeweils zuständigen 
Dienststelle, die das Vergabe-Verfahren regelt. 

(4) Spezielle Regelungen z. B. für Einrichtungen im Schul-, Jugend- und 
Kulturbereich, gehen dieser Allgemeinen Anweisung vor. 

 

Nr. 11 – Ausschluss von der Vergabe 

Von der Vergabe ausgeschlossen sind Vereinigungen und Organisationen, a) die sich 
gegen die verfassungsmäßige Ordnung der Bundesrepublik Deutschland oder der 
Landes Berlin oder dessen Verfassungsorgane richten, b) deren Tätigkeit erhebliche 
Interessen der Bundesrepublik Deutschland beeinträchtigt oder c) die sich als 
konfliktträchtige religiöse oder weltanschauliche Gruppen oder Psychogruppen, Gruppen 
mit therapeutischem oder lebenshelfendem Anspruch betätigen und die für den einzelnen 
potentiell konfliktträchtige Merkmale, Strukturen, Praktiken oder Gefahrenaspekte 
aufweisen, sowie Personen, die solchen Vereinigungen und Organisationen angehören. 
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Nr. 12 – Nutzungsentgelte, Verrechnungen 

(1) Für die Nutzung von Räumen und Freianlagen, technischen Anlagen, Geräten 
u. ä. durch andere Verwaltungsstellen oder Dritte ist grundsätzlich ein 
angemessenes Entgelt zuzüglich anfallender Nebenkosten (anteilige 
Verbrauchs- oder sonstige Sach- sowie Personalkosten) zu erheben. 

(2) Soweit Verwaltungsstellen beteiligt sind, lässt die Senatsverwaltung für Finanzen 
nach § 61 Abs. 1 LHO interne Verrechnungen für das Nutzungsentgelt zu. 

(3) Den Fraktionen der Bezirksverordnetenversammlungen sind die für ihre Arbeit 
unabweisbar erforderlichen Räume unentgeltlich zu überlassen. Die 
Gebrauchsüberlassung dieser Räume an Dritte für fraktionsfremde Nutzungen 
ist nur gegen Entgelt zugunsten der Bezirkskasse zulässig. 

(4) Für die Vorbereitung und Durchführung von allgemeinen Wahlen, von 
Volksbegehren, Volksentscheidungen und Bürgerbegehren durch die 
zuständigen Verwaltungsstellen sind keine Nutzungsentgelte zu erheben. 

 

Nr. 13 – Befreiung von der Entrichtung des Entgelts 

Die vergebende Stelle kann im Einzelfall in eigener Verantwortung die vollständige oder 
teilweise Befreiung von der Entrichtung eines Nutzungsentgelts und ggf. auch der 
Nebenkosten verfügen. Die Höhe und der Grund des Einnahmeverzichts sind aktenkundig 
zu machen. 


